
Vorlage zu Top 8 

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 15. März 2016 

 
 

Städtepartnerschaft Gammertingen-Trégueux 
- Neufestlegung der Eigenanteile und Zuschüsse der Stadt bei 

Partnerschaftsaktivitäten 

 

Der Gemeinderat hat letztmalig am 17. Mai 2011 die Eigenanteile bei Fahrten von 

Gammertingen in die Partnerstadt Trégueux von 50 € auf 60 € pro teilnehmende 

Person angehoben; die Gesamtkosten für das preisgünstigste Verkehrsmittel werden 

aus den Haushaltsmitteln getragen. Zugleich wurde beschlossen, dass die 

gastgebenden Gammertinger Vereine und Organisationen bei Besuchen aus der 

französischen Partnerstadt einen pauschalen Zuschuss in Höhe von 50 € je 

französischem Gast erhalten. Aus diesem Zuschuss muss der Verein die im 

Zusammenhang mit dem Gastbesuch entstehenden Aufwendungen finanzieren. 

 

Im Rahmen der Beratungen zum Haushaltsplan 2016 wurde u.a. angeregt, die 

Förderbedingungen zeitnah anzupassen. 

 

Im Jahr 2016 ist an Partnerschaftsaktivitäten vorgesehen, dass die Chorgemeinschaft 

Gammertingen am Wochenende über „Christi-Himmelfahrt“ und der Schwäbische 

Albverein, Ortsgruppe Gammertingen, im August nach Trégueux fahren. Von 

geplanten Gegenbesuchen ist bisher nichts bekannt. Lediglich eine kleine 

Abordnung aus Trégueux wird, wie in den Vorjahren, für den Weihnachtsmarkt über 

das 1. Adventswochenende in Gammertingen erwartet. Ebenso ist eine Teilnahme 

einer kleinen Gruppe Gammertinger am Weihnachtsmarkt in Trégueux vorgesehen.  

 

Nach Rücksprache mit der Vorsitzenden des deutsch-französischen 

Partnerschaftskomitees in Gammertingen schlägt die Verwaltung vor, sowohl die 

Eigenanteile bei Fahrten in die Partnerstadt, als auch den Zuschuss bei 

Gegenbesuchen in Gammertingen anzupassen. Um die Akzeptanz der dt.-frz. 

Städtepartnerschaft bei Jugendlichen wieder etwas zu erhöhen, sollten künftig 

gestaffelte Beträge Jugendliche/Erwachsene festgelegt werden.  

 

Die Kosten für ein Busunternehmen in den zurückliegenden Jahren liegen bei einer 4-

tägigen Reise in die rund 1.300 km entfernt liegende Partnerstadt zwischen 4.000 und 

5.000 €. Bei durchschnittlich 25 Teilnehmern entfallen rein rechnerisch zwischen 160 € 

und 200 € Kosten auf jeden Teilnehmer. Insofern könnte sich die Verwaltung folgende 

Anpassung der Eigenanteile bei Fahrten in die französische Partnerstadt vorstellen: 

 

Jugendliche, junge Erwachsene bis 25 Jahre:     70 € (bislang 60 €) 

Erwachsene über 25 Jahre:     100 € (bislang 60 €) 

 

Im Gegenzug zur Anpassung der Eigenanteile ist es der Wunsch des dt.-franz. 

Partnerschaftskomitees Gammertingen auch die Zuschüsse an die gastgebenden 

Vereine bei Besuchen aus der Partnerstadt in Gammertingen anzupassen und 

möglichst an obige Beträge anzugleichen. Um entsprechend der Forderung an den 

Gemeinderat die Kosten für die Städtepartnerschaft zu reduzieren, schlägt die 

Verwaltung vor den Zuschuss für den Besuch von Jugendlichen auf 70 € anzuheben; 

bei erwachsenen Gästen könnte allerdings auch der Zuschuss bei 50 € je 

französischem Gast bleiben. Klar ist, dass mit diesem städtischen Zuschuss die 



tatsächlich entstehenden Aufwendungen eines Besuchs nicht abgedeckt werden 

können und der gastgebende Verein oder die Gastfamilien zusätzliche 

Aufwendungen finanzieren müssen. Ursprünglich (vor 2011) hatte die Stadt aus 

allgemeinen Haushaltsmitteln der Partnerschaft die Kosten eines gemeinsamen 

Abend- oder Mittagessens bei Besuchen in der Stadt Gammertingen für die franz. 

Gäste als auch Teile der Gastgeber bezuschusst. Aufgrund der recht 

unterschiedlichen Besuchsprogramme variierte über die Jahre hinweg die Summe 

der tatsächlich übernommenen Kosten sehr stark. 

 

Eine Anpassung der Eigenanteile und der Zuschüsse erscheint der Verwaltung 

zumutbar und tragbar, insbesondere weil auch die französische kommunale Seite 

deutlich geringere Unterstützung an ihre französischen Gastgeber und das dortige 

Komitee gewährt. 

 

 

 

 


